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961 MIO.

Fahrgäste

3149
Fahrzeuge

7608
Haltestellen

191
Linien

15.830
Beschäftige

Die BVG 2023
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• 492,1 Mio. Fahrgastfahrten

• 1258 Fahrzeuge

• 175 Haltestellen

• 9 Linien

• 155 km Linienlänge
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319 km machen

• 177,2 Mio.  Fahrgastfahrten

• 381 Fahrzeuge

• 814 Haltestellen

• 22 Linien

• 319 km Linienlänge
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6.619 Haltestellen

• 404,7 Mio. Fahrgastfahrten

• 1510 Fahrzeuge

• 6619 Haltestellen

• 154 Linien

• 1804 km Linienlänge
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• www.meineTram.de

• Nahverkehrsplan Berlin

Neubaustrecken Straßenbahn

Berlinweit

http://www.meinetram.de/
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Elektrotechnische Anlagen und Services (BI-EA)

Wir planen, bauen, warten und betreiben alle elektrotechnischen Anlagen (Infrastruktur und 

Immobilien). Mit dem Ausbau der Ladeinfrastruktur für Elektrobusse treiben wir aktiv die 

Verkehrswende voran. 

Trafostationen und NiederspannungFahrleitungs- und Signalanlagen

Fahrleitungs- und KabelanlagenZugsicherungsanlagen

Gleichrichterwerke

Ladeinfrastruktur E-Busse

Abteilungssteuerung

MS & NS-Verteilnetze 



Abnahmestellen:  ca. 7.200

Der Gesamtstrombedarf der BVG

beträgt jährlich ca. 500 GWh

Gleichrichter- / 

Abspannwerke

Gleichrichter-

werke

Fahrzeuge:     381

Linien:               22 

Fahrzeuge:  1.258

Linien:                 9
Strecke: 155 km

Liegenschaften

Fahrzeuge:      138

Linien:              154 

Lade-

infrastruktur

Bahnhöfe: 175

Verwaltung/

Sonstige
Messung

Netz-

betreiber

Netz-

betreiber

Netz-

betreiber

Messung Messung

M
e
s
s
u
n
g

M
e
s
s
u
n
g

Messung

Pauschale
Netz-

betreiber

ca. 85% ca. 15%Anteil

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/de/e/ee/U-Bahn_Berlin_logo.svg
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/a/a3/U-Bahn.svg
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:BUS-Logo-BVG.svg
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/a/a3/U-Bahn.svg
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:BUS-Logo-BVG.svg


• Geringer Platzbedarf

in Bezug auf die Beförderungsleistung

• Wenig Ressourcenbedarf

• Geringe Emissionen – Lärm

• Nachhaltig – recyclebare Materialien

06.12.2023

Die Straßenbahn

ist ein umweltfreundliches Verkehrsmittel



Die Bahnenergieversorgung der Straßenbahn

besteht aus verschiedenen Komponenten

Ein-

speisung
Rück-

leitung

Gleichrichter-

werk



Gleichrichterwerke



Es gibt vielfältige Einflüsse

auf den Energiebedarf der Straßenbahn

Energie-
bedarf

Fahrplantakt

Fahrgast-
aufkommen

Ge-
schwindig-

keit

Fahrwider-
stände

Fahrzeug-
leistung

Rückspeise-
fähigkeit

Hilfsbetriebe

Fahrzeug-
gewicht

Beschleuni-
gungs-

vermögen

Klima / 
Witterung

Fahrweise

Energie-
bedarf

Haltestellen
-abstände

Strecken-
länge
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punkte

Gleisbögen

Steigungen

Strecken-
führung

Gleich-
richter-
werks-
leistung

Nenn-
spannung

Speise-
abschnitte

Speiseart

Fahr-
leitungs-
bauart

Kabel



Energieeffizienzmaßnahmen

Beschleunigungsmaßnahmen, Bevorrechtigung ÖPNV

Unabhängiger Bahnkörper

Fahrweise, energieeffizientes Fahren

Hilfsbetriebe: Heizung und Kühlung, Beleuchtung,

Kompressoren, Infotainment (30 – 40 %)

Reduzierung Fahrgastraumtemperatur

Optimierung Temperatur Kühlung

Fahrzeugabstellung in Betriebspausen, Abstellkonzepte

Rekuperation

Gleichrichterschaltung

Rückspeisefähige Unterwerke

Abschaltung redundanter Anlagenkomponenten

Querkupplung Speiseabschnitte

Zweiseitige Speisung

Höhere Nennspannung

Steuerung Leerlaufspannung, hohe Bremsspannung

Energiespeichersysteme, Fahrzeug, Strecke

Steuerung von Beleuchtung und Weichenheizung

Einsatz energieeffizienter Leuchtmittel

Einführung Messtechnik und Energiecontrolling



Systemspannungserhöhung

Umstellung auf 750 V 

„Was lange währt, wird endlich gut“ – Redensart

• Ein Generationenprojekt wird abgeschlossen

• Nach Rund 30 Jahren Vorbereitung kommt es 2023 zur 

Umsetzung

• Spannungsniveaus erhöhen sich entspr. DIN EN 50163

• Technische Voraussetzung der elektrischen Infrastruktur

• Bauart der Fahrleitungsanlage (Isolierabstände, 

Ableiter)

• Ausrüstung der Gleichrichterwerke (spez. 

Transformatoren)

• Nebenanlagen (Signal- und Weichenanlagen, 

Beleuchtung)

• Technische Voraussetzung der Fahrzeugtechnik

• „Alt“-Fahrzeuge Nachrüsten/Umrüsten

• Neufahrzuge umstellen 



Systemspannungserhöhung

Umstellung auf 750 V 

• Ziele

• Reduzierung der Verlustleistung 𝑃𝑉 = 𝑅𝑆𝑐ℎ𝑙𝑒𝑖𝑓𝑒 ⋅ 𝐼
2

• Heben von „Potenzial“ 1,45MVA -> 1,75MVA

• Betriebssicherheit (Reduzierung Betriebsstrom zu 

Abschaltpegeln)

• Verbesserung der Rekuperation

• Aus einer technischen Umsetzung wird ein 

Organisatorische Herausforderung 

• Der Betrieb geht vor

• Umstellung in 3 Netzen

(Köpenick, Ring Linie21/37, Innenstadtnetz)

• Auswertung läuft
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Unterspannung Nennbereich Kurzzeitbereich < 5min Kurzzeitbereich < 1s



Auslegungsgrundlage

Neubaustrecken Straßenbahn

• Das Betriebsprogramm ist die Grundlage 

• Die Anlage wird für 30 Jahre ausgelegt und nur in 

zwingenden fällen vor Ablauf der Zeit angepasst.

• Eine gute Einschätzung der zukünftigen Verkehre  

essenziel

Linienbelegung mit N-1 Kriterium: 

Streckenauslegung = Grundlast + Entstörreserve + 

Linienreserve

Maximale Belastbarkeit:

Max. = Streckenauslegung + operative Umleitung+ Ein-

/Aussetz-Fahrten



Beschleunigungsmaßnahmen

für einen reibungslosen Verkehr

• Maßnahmen an Knotenpunkten

• Einbindung der Straßenbahn in die LSA-Umläufe

• Wahl idealer Anmeldestrecken

• Haltestellenpositionierung



Rekuperation

Energierückgewinnung

Beschleunigung

Rollen

Bremsen



rückgewonnene 

Energie 

bis zu 53%

bis zu 66%

Rekuperation

Energierückgewinnung

• Die Rekuperation ist die Energierückgewinnung beim 

Bremsen das Fahrzeuges.

• Der Antrieb wird als Generator betrieben.

• Die gewonnene Energie muss direkt wieder verbraucht 

werden.

Verbraucht direkt 

auf dem Fahrzeug

Im Fahrleitungs- und 

Bahnstromkabelnetz verteilt
Verluste 

(Bremswiderstand)

worst-case 100%

bis zu 34%



Vielen Dank für

Ihre Aufmerksamkeit

Gibt es Fragen ?

BVG - Freie Jobs hier, freie Jobs da... - YouTube

https://www.youtube.com/watch?v=FZCNeM1Ahsk

